
 

  

 

UMSETZUNGSPROJEKT MIT UNTERNEHMEN 

Ausgangssituation 
Die Eichsfelder Technik eitech GmbH im Thü-
ringischen Pfaffschwende ist Werkzeug- und 
Formenbauer mit integriertem Kunststoff-
Spritzgussbereich. Spritzgießmaschinen ste-
hen in Werkhallen, welche meist nicht klimati-
siert sind. Hallentore und -fenster stehen zeit-
weise offen. Die daraus resultierenden Umge-
bungsbedingungen (Lufttemperatur, -feuchtig-
keit, -bewegung) können Einfluss auf die Qua-
lität der gefertigten Spritzgussteile haben.  

Herausforderung 
Für das Ziel einer automatisierten Produktivi-
täts- und Qualitätsoptimierung des Spritzgieß-
verfahrens ist daher die Erfassung und Über- 

 

wachung der Umweltbedingungen und dabei 
insbesondere der Lufttemperatur in und au-
ßerhalb der Halle sowie in Maschinennähe 
wichtig. Weiterhin sind auch die Zustände von 
Fenstern und Außentüren zu erfassen, um 
mögliche Durchzugsituationen erkennen zu 
können. Die Spritzgießmaschine stellt zusätz-
lich Mess- und Zustandswerte bereit, die er-
fasst werden können. Langfristiges Ziel ist die 
automatische Anpassung der Maschinenpara-
meter an sich ändernde Umgebungsbedin-
gungen. 

Vorgehen 
In einer Werkhalle des Unternehmens wurden 
Klimasensoren sowie Tür- und Fensterkon-
takte installiert, welche die Messdaten draht- 

Mikroklimaüberwachung zur Qualitätssicherung beim 
Spritzgießen 

„Durch die Unterstützung des Mittelstand-
Digital Zentrums haben wir erstmals einen 
Überblick gewonnen, welchen Einfluss die 
Umgebung auf unsere Produktion hat und 
können dies nun in unsere Entscheidun-
gen einbeziehen.“  

Michael Müller 
Leiter Produktion und Qualitätsmanage-
ment, Eichsfelder Technik eitech GmbH 

Spritzgießmaschine mit Bedienterminal 
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los übertragen können. An einer Spritzgieß-
maschine wurde ein dicht bestückter Sensor-
vorhang aufgebaut. Da die Sensoren mit So-
larzellen autark oder jahrelang mit Batterien 
arbeiten können, ist diese Lösung einfach 
nachrüstbar und nahezu wartungsfrei. Als Da-
tensammler in Maschinennähe fungiert ein 
kostengünstiger Mini-PC, welcher die Daten 
empfängt und weiterleitet. Die eigentliche Da-
tenaufzeichnung und Auswertung erfolgt auf 
einem Serversystem, das sich physisch nicht 
in der Nähe der Maschine befinden muss. Die 
Datenaufzeichnung erfolgt in eine Zeitreihen-
datenbank. Dadurch sind auch nachträgliche 
Auswertungen über beliebige Zeiträume mög-
lich. Zu Kontroll- und Demonstrationszwecken 
wurde mit dem Open-Source-Tool Grafana ein 
Dashboard erstellt, das die aufgezeichneten 
Daten visualisieren kann. 

 

 

Vorteile dieser Lösung 
Die Abfrage der aufgezeichneten Daten vom 
Server ist mit Zugangsberechtigung prinzipiell 
überall aus dem Internet möglich, ohne dass 
direkter Zugriff auf das Datensammlersystem 
oder die Maschine gewährt werden muss. Man 
erhält die Möglichkeit, auch vergangene Ferti-
gungsvorgänge zu analysieren und auszuwer-
ten. Langzeitanalysen über mehrere Fertigun-
gen hinweg werden möglich. Es besteht die 
Möglichkeit, auch die Mess- und Zustands-
werte aus der Spritzgießmaschine selbst in die 
Datenbank zu integrieren und damit sowohl 
die Dashboard-Anzeige als auch spätere Aus-
wertungen zu ergänzen. Somit kann eine digi-
tale Datengrundlage für den später geplanten 
Einsatz von KI-Verfahren geschaffen werden. 

 

Sensorvorhang zur Mikroklimaerfassung 
 

Spritzgussteile für Kalibrierungszwecke 
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